
 
 

 
 

 
Energiespartipps für die Feiertage 
 

1. So kann der Energieverbrauch während der Feiertage reduziert werden 
• Zusammen feiern, spart die Energiemenge pro Person, wenn eine 

Wohnung gemeinsam genutzt wird und in der anderen derweil 
Beleuchtung und Raumwärme ausgeschaltet bzw. abgesenkt wird. 
Genauso erfordert die Zubereitung des Festtagsessens mit vielen 
Portionen pro Kopf weniger Energie. 
 

2. Effiziente Weihnachtsbeleuchtung 
• bei weihnachtlichen Lichterschmuck auf energieeffiziente Leuchtmittel (z.B. LED) achten 
• LED-Lichterketten mit Solarzelle als Energiequelle können zusätzlich Stromkosten sparen 
• Zeitschaltuhren nutzen, denn schließlich kommt der Leuchtschmuck abends am besten zur 

Geltung 
• Batterien als Stromquelle meiden 
• weniger ist mehr - lieber eine ausgewählte schöne einzelne Beleuchtung als eine Masse in der 

einzelne Lichterketten ganz untergehen (Lichtverschmutzung als negative Auswirkung beachten). 
 

3. Tipps zur effizienten Nutzung von Heizgeräten während der Winter-/Weihnachtszeit 
• Raumtemperatur nachts absenken 
• Räume nur auf die gewünschte Temperatur heizen – Stufe 2-3 reicht i.d.R. für ein angenehm 

warmes Raumklima völlig aus (1° C höhere Temperatur benötigt ca. 6% mehr Energie) 
• Heizlüfter als teure und ineffiziente Heizquelle vermeiden 
• auch Menschen wärmen mit ca. 100 W den Raum, ein richtig eingestelltes Thermostat senkt die 

Heizung entsprechend ab 
• das große Wohnzimmer wird kurz bevor der Besuch kommt auch mit Thermostateinstellung 5 

nicht wesentlich schneller warm, sondern erhöht nur die Wahrscheinlichkeit, dass man später die 
Fenster öffnen muss, weil es den Feiernden zu warm geworden ist 

• Fenster sollten nur für die Frischluftzufuhr geöffnet werden, nicht zur Temperaturregelegung 
• Frischluftzufuhr nur über Stoßlüften, gekippte Fenster sorgen im Winter für hohe Energieverluste 

  
4. Energieeffizient kochen und backen 
• Selbstverständlich: Deckel auf dem Topf und Wasserkocher nutzen, der Topf sollte dabei die 

gesamte Herdplatte bedecken 
• wenn vorhanden, Schnellkochtöpfe nutzen 
• Nachhitze beim Kartoffeln kochen und Reis garen nutzen und nach dem Ankochen die 

Energiezufuhr herunterregeln 
• Backen: Bei Umluft kann mit geringerer Temperatur gespart werden, auf das Vorheizen verzichten 

(evtl. Backofen parallel mit zwei Blechen nutzen) 
• es sollte eine möglichst geringe Wassermenge zum Garen gewählt werden 

 
5. Energieverbrauch von elektronischen Geräten während der Feiertage zu minimieren 
• mehr analog spielen und miteinander sprechen als „elektrische Berieselung“ 
"#$%&'( 
• ansonsten wie das ganze Jahr über: Stand-by vermeiden und richtig abschalten, Radio, Fernseher 

und Licht nur bei Gebrauch eingeschaltet haben, Zeitschaltuhren nutzen, … 
 
 
Es folgen noch ein paar Links, die wir empfehlen: 



 
 

 
 

 
Energiespartipps mit Weihnachtsbelohnung: 
https://steckys-spartipps.de/ 
 
Ein kostenloses Beratungsangebot für einkommensschwache Haushalte (und Mieter und Mieterinnen der 
Wohnstadt): https://www.energie2000ev.de/projekte/stromsparcheck/ 
 
Unsere Energieagentur bietet für Haushalte im Landkreis auch eine kostenlose halbstündige Erstberatung zu 
Energiethemen an: https://www.energie2000ev.de/was-wir-tun/ 
 
Zudem können evtl. die Energiesparlotsen weiterhelfen: 
https://www.caritas-kassel.de/ich-suche-hilfe/allgemeine-soziale-
dienste/energiesparlotsen/energiesparlotsen 
 
 


